Ihr Briefkopf
HINWEIS: Seit Herbst 2023 wird seitens der Koordinationsstelle Prävention eine veränderte Vorgehensweise empfohlen: Wenn direkt vor den Unterschriften im institutionellen Schutzkonzept folgender Passus eingefügt wird, ist es nun nicht mehr nötig, ein separates Dokument hierfür zu erstellen.
[bookmark: _GoBack]„Mit dieser Erklärung verpflichtet sich [Name des Rechtsträgers, z.B. die r.‑k. Kirchengemeinde xy] auf die Einhaltung der Inhalte dieses Institutionellen Schutzkonzeptes einschließlich der Schutzkonzepte der verschiedenen Einrichtungen und zur Umsetzung der darin genannten Maßnahmen zur Prävention gegen sexualisierte Gewalt gemäß der Rahmenordnung Prävention und der dazu erlassenen Ausführungsordnung.“

Folgende Formulierung kann weiterhin bei einer separaten Formulierung verwendet werden:

Verpflichtung auf die Einhaltung der Inhalte des Institutionellen Schutzkonzeptes gemäß §3 Absatz 1 AROPräv

Das vorliegende Institutionelle Schutzkonzept der Kirchengemeinde/Einrichtung eintragen  wurde von z.B. einer Arbeitsgruppe, bestehend aus Mitarbeitenden aus folgenden Tätigkeitsfeldern…, verfasst. Die Grundlage dafür bildete eine umfassende Schutz- und Risikoanalyse, aus deren Erkenntnisse notwendige Präventionsmaßnahmen abgeleitet und festgelegt wurden.  

Die Umsetzung der festgelegten Präventionsmaßnahmen verstehen wir als integralen Bestandteil unserer Arbeit. Alle, die an unseren Angeboten teilnehmen und sich bei uns engagieren, sollen sich in einem geschützten Lern- und Lebensraum wohl fühlen und sich entfalten können. Insbesondere Kinder, Jugendliche und schutz- oder hilfebedürftige Erwachsene sollen bei uns vor Gewalt, insbesondere vor sexualisierter Gewalt geschützt werden. 

Als hier bitte Leitungsfunktion eintragen – z.B. Leitender Pfarrer, Leitung der Einrichtung übernehme ich hiermit die Verantwortung, dass die Inhalte des vorliegenden Institutionellen Schutzkonzeptes eingehalten und die genannten Maßnahmen zur Prävention gegen sexualisierte Gewalt gemäß der Rahmendordnung Prävention und der dazu erlassenen Ausführungsordnung  gewissenhaft umgesetzt werden und wir eine Kultur der Achtsamkeit prägen und vorleben. 

Ich trage dafür Sorge, dass die mit der Prävention gegen sexualisierte Gewalt verbundenen Anforderungen und Standards in die Leitbilder, Konzeptionen und Regelwerke unserer Kirchengemeinde/Einrichtung eintragen.  Eingearbeitet werden. 


Datum					 Unterschrift Leitender Pfarrer/Leitung der Einrichtung 
					Ggf. Unterschrift weiteres Mitglied des Stiftungsrates
